
Gottesdienste 

Jeden Donnerstag (ausser in den 
Schulferien)  6.30 - 7.00 Uhr in der 
Dorfkirche.  

Jeden Dienstag (ausser in den 
Schulferien) von  19.30-20.30 Uhr,  
Kirchenzentrum Hasel.  Kontakt:      
 Yvonne Bank: 079/ 404 74 79 

GOSPEL-CHOR-HASEL 

Jeden Donnerstag (ausser in den 
Schulferien) von 14.00-15.00 Uhr im 
Kirchgemeindehaus Hasel.  

Altersturnen 

Redaktion der Gemeindeseite im „reformiert.“: 
Matthias Fischer, Chilegass 20 
Manuskripte für die Dez.-Nummer bis 5. November. 

6. November  Kreuzkirche 
  9.30 Uhr Predigtgottesdienst 
                         (I.Girardet/ M.Fischer) 
13. November Dorfkirche 
  9.30 Uhr Predigtgottesdienst 
                         (Pfr. M. Fischer)  
20. November  Dorfkirche 
  9.30 Uhr Predigtgottesdienst
 Ewigkeitssonntag 
                         (Pfr. M. Fischer) 
27. November Kreuzkirche 
  9.30 Uhr ökumenischer 

            1. Adventgottesdienst 
            (P. Karmazicev /  
 I. Girardet Fischer) 
 J.P.– Spetzler, Flöte    
           B. Kolarov, Orgel 

Gottesdienste im Altersheim: 
1.   November  Pfr. Fischer 
15. November  Pfrn. Girardet Fischer 
29. November  Pfr. Fischer 
      um 10.00 Uhr im Andachtsraum 

AG 180  -    eine Beilage der Zeitung reformiert. 

Kino im Keller 
Donnerstag, 24. November 

20.00 Uhr, Kirchenzentrum Hasel 
                        Eintritt frei 

MORGEN-GEBET 

Spreitenbach-Killwangen 

Kirchpflegepräsidentin: Alexandra Seidel Binder   078 715 11 79 
Pfarrer: Matthias W. Fischer  056 401 36 60 
Sigrist: Walter und Ida Liechti    079 406 84 33 
 Ivan Neumann     079 236 16 45 
 
Homepage: www.refspreitenbach-kill.ch 

 

Fiire mit de Chliine 

  Samstag, 19. Nov.  
um 10.00 Uhr in der 

Dorfkirche 

Für Kinder ab 0 Jahren mit ihren Be-
gleitpersonen 

Samstag  

26. November 

 9.30 - 11.30 Uhr 

Rückblick Kinderartikelbörse: 

Die 1. Spreitenbacher Herbst/Winter 
Kinderartikelbörse vom 23. Sept. 
fand grossen Anklang. Vom Ertrag 
konnten 450.– der Kinderspitex ge-
spendet werden. Ein herzliches  
Dankeschön an die Initiantinnen und 
Helferinnen für ihren grossen Ein-
satz! 

Seniorenspielnachmittag: 
Mittwoch, 2. Nov., von 14.00-17.00 
Uhr im katholischen Pfarreizentrum 

    Frauengruppe  
Freitag, 18. Nov. 
20.00 –21.15 Uhr 
im Kaminraum des  

Kirchenzentrums Hasel 
Gemütliches Beisammensein  
Mittwoch, 9. Nov. (Spielnachmittag) 
Mittwoch 23. Nov. (Lotto)  
Jeweils 14.00 - 16.00 Uhr im        
Restaurant der Steiacher-Siedlung.  

Ewigkeitssonntag 2011 
Am letzten Sonntag des Kirchen-
jahrs bedenken wir unsere Sterblich-
keit und im besonderen der Verstor-
benen, die wir in den vergangenen 
Monaten beerdigt haben.  

2011 ist Europäisches Freiwilligen-
jahr, eine gute Gelegenheit, um die 
Bedeutung und Vielfalt des freiwilli-
gen Engagements sichtbar zu ma-
chen. Ohne freiwilliges Engagement 
könnten viele soziale Dienstleistun-
gen in unserer Gesellschaft nicht 
erbracht werden.  
 

 - Gut 3 Millionen Menschen sind in 
der Schweiz freiwillig tätig. 
 - 47% der Schweizer Bevölkerung 
engagiert sich in einer Organisation 
und/oder im privaten Umfeld.  
 - Sie leisten jährlich gratis und un-
entgeltlich 700 Millionen Stunden. 
Das ist beinahe gleich viel wie im 
gesamten Gesundheits- und Sozial-
wesen in einem Jahr bezahlt gear-
beitet wird. 
 

Viele Dienste in unserer Kirchge-
meinde werden von freiwilligen Hel-
ferinnen und Helfern erbracht - im 
„Ehrenamt“. Da sind unsere Helferin-
nen im Altersheim, die die Pensionä-
rinnen und Pensionäre zur Andacht 
begleiten, da gibt es die Freiwilligen 
der Besuchergruppe, die Ge-
burtstagsbesuche bei Seniorinnen 
und Senioren in der Gemeinde ma-
chen, unsere engagierten Frauen im 
Samstigtreff und fiire mit de Chliine,  
Kirchpflegerinnen und Kirchpfleger, 
Helfer und Helferinnen, die sich für 
spontane Einsätze engagieren las-
sen. Und immer ganz viele, deren 
Engagement so selbstverständlich 
geworden ist, dass sie beim Danksa-
gen vergessen werden. 
 

Am Sonntag, den 6. November, 
möchten wir die Freiwilligen unserer 
Gemeinde in einem Gottesdienst in 
besonderer Weise würdigen und 
Gott um seinen Segen für all die  
guten Dienste bitten. 

einander ernst nehmen, 
einander wahrnehmen, 

umeinander besorg sein,  
Leid ebenso teilen wie Freude, 

welche Herausforderung und welche 
Verheissung in unserer Welt! 



 


